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Jungen 19 Bezirksklasse Ost

TTC Leinzell : TSB Schwäbisch Gmünd 
Samstag, 16.03.2024, 11:00 Uhr

6:1-Erfolg für den TSB Schwäbisch Gmünd beim TTC Leinzell

Als Jan Tietze Galaz sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen
19 Bezirksklasse Ost nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:6
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Leinzell besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Leinzell meist auf
verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Jan Tietze Galaz, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Tietze / Tietze zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Schelmbauer / Kuhn verloren ihre Partie dagegen gegen
Tietze Galaz / Wolf unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim anschließenden auf Basis der
TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Ferdinand Wolf fand Lukas Tietze von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Jan Tietze Galaz hatte Fabian Tietze nur im ersten Satz eine Chance. Beim Spielstand von 1:3 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kaum was zu bestellen hatte Julian
Schelmbauer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Holzwarth, was gemäß der TTR-Werte
nicht überraschend kam. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Raphael Kuhn gegen Carmela
Calzetta. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Leinzell und des TSB Schwäbisch
Gmünd in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Lukas Tietze seinem
Gegner Jan Tietze Galaz letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Leinzell nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen die SG Bettringen II am 23.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des TSB Schwäbisch
Gmünd wird nach nun 10 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SG Bettringen
II am 06.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Leinzell

Doppel: Tietze / Tietze 1:0, Schelmbauer / Kuhn 0:1 
Einzel: L. Tietze 0:2, F. Tietze 0:1, J. Schelmbauer 0:1, R. Kuhn 0:1 

 TSB Schwäbisch Gmünd
Doppel: Calzetta / Holzwarth 0:1, Tietze Galaz / Wolf 1:0 
Einzel: J. Galaz 2:0, F. Wolf 1:0, C. Calzetta 1:0, P. Holzwarth 1:0


